
   
 

   
 

 

B E T R I E B S A N W E I S U N G  
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Unterschrift: 
 

gilt für: Uni-Ulm; Inst. Organ. Chemie III; O25/6; Niv 3 & 4 

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G  
  

Ethylendiamin 
CAS 107-15-3 

Indexnr.: 612-006-00-6 
 G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  

 

 

 

 
Gefahr 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

 

 S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

 

P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P303+P361+P353 BEI KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle beschmutzten, getränkten 
Kleidungsstücke 
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P304+P341 BEI EINATMEN: Bei Atembeschwerden an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, 
die das Atmen erleichtert. 

 

    
 V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L  Ruf Feuerwehr 112 

 Geeignete Löschmittel: Kohlendioxid (CO2), Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit 
Wassersprühstrahl bekämpfen. 
Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase: Entzündliche 
Gase/Dämpfe, Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid (CO) und Kohlendioxid (CO2). Kann explosive Dampf-Luft-
Gemische bilden.  
Spezielle Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
Chemieschutzanzug 
Sonstige Hinweise: Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. Brandrückstände und 
kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen Vorschriften entsorgt werden.. 
Wenn ohne Risiko möglich, Behältnisse aus dem Gefahrenbereich entfernen.  

 

 
 

E R S T E  H I L F E  Notruf 112 

 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Betroffene an die frische Luft bringen. Betroffene nicht unbeaufsichtigt lassen. Selbstschutz 
des Ersthelfers. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 
Nach Einatmen: Reichlich Frischluftzufuhr und sicherheitshalber Arzt aufsuchen. Bei Bewußtlosigkeit Lagerung 
und Transport in stabiler Seitenlage. 
Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser abspülen. Wunde steril abdecken. Ärztlicher Behandlung zuführen. 

 



   
 

   
 

Nach Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. KEIN Erbrechen herbeiführen - 
Perforationsgefahr! Sofort Arzt hinzuziehen.  
Ersthelfer: Hofmann-Richter 22877 Röhlke 22849 Wendel 22887 

 S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  
 Empfehlung: Entsorgung gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. 

Abfallschlüsselnummer: 
Die Abfallschlüsselnummer nach der Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) ist abhängig vom Abfallerzeuger und 
kann dadurch für ein Produkt unterschiedlich sein. Die Abfallschlüsselnummer ist daher von jedem Abfallerzeuger 
gesondert zu ermitteln. 
Europäischer Abfallkatalog: 
Die Zuordnung von Abfallschlüsselnummern nach dem EAV ist branchen- und prozeßspezifisch 

 


